
unterschiedlichem Gewicht und elang SInd und urc diıeses er  ren
ihren Besonderheıten nıvelhert werden
Der evangelısche Leser wird bedauern, da ber IC aum ei-
Was erfährt DiIe WCHNISCH Seıiten: denen die Reformatıon angetippt wırd,
zahlen Z Wal CINSC Namen auf, doch bleiben SIC weıtgehend arblos ber
die orgänge des Kırchenkampfes verlautet nıchts, CIMNSCS qauf katholischer
Seıte WwIrd wen1gstens angedeutet
Dennoch INı das Buch Cc1inN nützlıches Nachschlagewerk ZUT ersten orma-
18(0)8| und dıe dahınterstehende Arbeıitsleistung soll ausdrücklıc
gewürdıgt werden DIe J1e des Verfassers SC1ILHCT Heı1ımat wiıird gerade

den kleinen Detaıls und der bunten Vielfalt VON en auf ihre Weılse
eutlic
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Wenn hler verspatet auf Band der katholıischen ırchenge-
schichtliıchen Zeıitschrift für Schlesien ufmerksam gemachgt werden soll

annn aus dem reichen Spektrum der amı Beıträge 1UT CUNSCS
herausgegriffen werden Was für den Leser unNnseTeT Zeıitschrift VON beson-
derem Interesse SCIMN ur Es sınd zunächst ZWC1I Beıträge ZU rchen-
kampf NCHNNECN Tanz Heıduk bietet kenntnisreichen Bericht ZUT
Geschichte der Jugendopposition Schlesien der dıe Vergleıich ZULT

evangelıschen Jugend dank des Reichskonkordats ungleıic bessere Posıtion
der katholischen Jugendverbände bıs ihrer schrıttweisen uflösung 1936
bis 1939 ıhre zunehmende Verinnerlichung und Konzentration auf
IC und Lıturgie erläutert Dagegen hHest sıch der Bericht ber dıie DIÖ-
ZCSC Kattowiıtz und dıe deutschen Katholiken VON dem ugen-
ZCUSCN arrer arl eda SCIHCTI betonten Zurückhaltung WIC eC1in
gedrängter Rechenschaftsberich:
Von grundsätzlıcher edeutung ist der Beıtrag VON Norbert Conrads ber
Schlesien und dıe Türkengefahr 1683, der dıe ermanente Bedrohung
Schlesiens urc dıie Türken ber Jahre ihrer edeutung für das Lan-
desdefensionswesen und dıe Befestigungsanlagen für den Ausbau der
Landesverfassung erortert Schlesien hat angesichts dieser efahr
Steuern für das e1IC| aufbringen INUSsSCH und erheblıchen Ntie
den Kosten für dıe Türkenkriege 682/83 eZ: Dıe Befreiung Wilens
(1683) habe ‚, NCUC schlesischen Patrıotismus‘“ geführt ‚‚Man

stolz dem Hause Osterreichs anzugehören (S 110) Hınweisen
möchte ich auch auf den Fund den Norbert Adamı be1 der Katalogisie-
rung der andschriften der Büchere1 des deutschen Ostens (Herne) g_
macht hat Dort eImnde! sıch C111Cc SCAHTFr1 der deutschen hron: Peter
schenloers über dıe Auseinandersetzungen des katholischen Breslau mıiıt
dem hussıtischen Önıg eorg Podiebrad aus der äalfte des Jahr-
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hunderts ine textkritische Neuedition dieser hron1 erscheımnt angeze1gt
und der Wert der Bıbliothek In Herne wird nachdrücklich bestätigt.
Für den evangelıschen Chrısten ist sicherlich der Beıtrag VON ohannes Ku-
LIOT ber die Ausbreıtung der Reformatıon in den Dekanaten Beuthen/OS
(schlesischer Anteıl) und ess im Jahre 1619, dargestellt den Krakauer
Visitationsprotokollen VON größtem Interesse, erg1bt siıch doch aus dıesen
Protokollen, gul ZWe1 Drittel der Geme1ninden egınn des Jahr-
hunderts VON evangelıschen Pfarrern besetzt Walilclh Der ertl. widerle die
orderung des polnıschen Kıirchenhistorikers Francıszek Maron, So
doch endlıch mıt der „Legende:- aufgehört werden, VON den ersten van-
gelischen in Tarnowitz und ıhrem Heıulıgtum sprechen (S 204), und
bekräftigt, dıie 4 0A VON Tarnowiıtz se1ıt ihrer Gründung ebenso WwWI1Ie
dıie dortige St Anna IC evangelısch se1 Der Aufsatz bestätigt und
ergänzt gelegentlich das grundlegende Buch VON thmar Karzel ber ‚„die
Reformatıiıon in Oberschlesien‘‘ (1979)
Wenigstens ande se1 hingewlesen auftf die Patrozinienforschungen VOoN

Ewald er der dıe Herkunft des 1 100-Jungfrauen-Patroziniums
der Breslauer FTC und vieler anderer nachgeht (Z auch der Chri1-
stophri-Kirche). Verdienstvoll ist dıe Bıblıographie ZUT Edıth-Stein-For-
schung, die sowohl dıe Priımär- WIe dıie Sekundärlıiteratur dieser für dıe My-
stikforschung und das geistliıche Leben bedeutsamen Karmelitın, die im
Auschwitz in der Gaskammer ermordet wurde, au erhaupt
der bibliographische Teıil der Zeitschrift einen eigenen chwerpunkt, und
ich möchte un! den weıteren Bıbliıographien (vor lem dem Moralthe-
ologen Professor Franz Scholz Uurc den Herausgeber insbesondere dıe
Auswertung polnischer historischer Zeitschrıiften empfehlen, dıe auf 300}
Raum sehr hiılfreich in dıe gegenwärtige polnische Forschung einführt Eın
ersonen- und Ortsregıister erschließt den Inhalt und ist eın BeweIls für die
sorgfältige Redaktıon der Zeitschrift
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DIe Geschichtschreibung kann nıcht ohne dıe biographıische Schilderung
se1n. Das Lebensbild ist vielmehr dıe wohl wirksamste Orm, dıe Kenntnis
VON geschichtlichen Fakten und Zusammenhängen einem größeren Leser-
kreıs zugänglıc machen. So en sıch dıe historıischen Gesellschaften
der verschiedensten Regionen seıt nfang dieses ahrhunderts dazu ent-
schlossen, ber dıe Form VOoONn ammelbänden mıt Einzelbiographien, dıe
HFr kurze Quellen- und Literaturhinweise ergänzt werden, iıhre Arbeit e1-
Nnem breıiteren Publıkum vorzustellen.
Da dıe ersten anı der schlesischen Lebens  er in der Vorkriegszeıt e-

schlenen und heute auch ber die Antıquarıate aum noch bekommen

E}


